
WEITENFELDER HOFPOST:     K U N D E N I N F O R M A T I O N   März 2023 

Sehr geehrte Kunden, 

mit einem österlichen Gruß erhalten Sie heute unsere aktuelle Kundeninformation. Hier finden Sie 

wichtige Hinweise zum Weideochsenfleisch und den Veränderungen in unserem Sortiment. 

Auch wenn man es noch nicht so richtig fühlen kann – der Lenz ist da! Die schöne Zeit des 

Wiedererwachens in der Natur ist für uns Bauern immer schon mit ganz besonderen Hoffnungen 

und Erwartungen verbunden. Wie wird das Jahr? Schaffen wir es, mit unserem Wissen, unseren 

Fähigkeiten und Fleiß auf unseren Wiesen, Weiden und Äckern eine ausreichende Ernte in guter 

Qualität einzufahren? Wird es zur rechten Zeit genug oder gar zu viel Regen geben? Welche 

Erfahrungen sind in den letzten Jahren gesammelt worden und wie können wir noch besser 

werden? 

Seit geraumer Zeit müssen wir Bauern uns aber gerade im Frühjahr auch ganz anderen 

Herausforderungen stellen: Welche neuen und zusätzlichen Regeln haben Politik und Verwaltung 

für uns geschaffen? Ab welchem Kalendertag ist etwas verboten und ab welchem Tag darf ich mit 

einer anderen Arbeit beginnen? Was muss ich unbedingt machen und was darf ich gar nicht mehr? 

Und selbstverständlich muss jeder Handgriff rechtssicher dokumentiert werden. Meine Ausbildung, 

mein Studium und meine 36 Jahre Berufserfahrung scheinen keinen Wert mehr zu haben. Und 

jedes Mal, wenn ich mit dem Schlepper losfahre, um zu ackern, zu düngen, zu pflegen, bleibt ein 

unsicheres Gefühl: Darf ich das überhaupt gerade machen? 

Gleichzeitig treiben die verantwortlichen Politiker in Berlin und Brüssel das nächste 

Freihandelsabkommen mit Südamerika voran. Unweigerlich werden damit zusätzlich große Mengen 

Lebens- und Futtermittel zu uns kommen, die nicht entfernt unseren hohen Standards entsprechen. 

Unweigerlich wird das Vorhaben zur weiteren Vernichtung des Regenwaldes beitragen. Egal – 

Hauptsache auf dem Papier ist Deutschland der Musterschüler! Und ausgerechnet heute, während 

ich diese Gedanken auf Papier bringe, stellt unsere Regierung fest, dass die Ziele des  

Klimaschutzplanes in vielen Bereichen nicht erfüllt werden. Also will man das in dem Bereich 

kompensieren, der seine Ziele bereits übererfüllt hat: der Landwirtschaft!  Dabei finde ich es höchst 

beachtenswert, wie es die Bauern in Deutschland fertigbringen, mit einem Anteil von NUR 8% an 

den gesamten Emissionen für das essentiellste Grundbedürfnis aller Menschen sicher und in meist 

ordentlicher Qualität zu sorgen. Bei der Betrachtung anderer wesentlicher Emissionsquellen stellt 

sich mir doch schon eher die Frage nach deren Notwendigkeit. Offensichtlich hat man aus der 

Pandemie nicht einmal gelernt, dass Ernährungssouveränität für ein Volk geradezu unersetzlich ist. 

In meinem Kopf weckt das die Vorstellung eines Länderspiels Deutschland – Brasilien, bei dem die 

deutschen Spieler (Bauern) mit einem schweren Rucksack und Bleischuhen spielen müssen. 

Aber: Es ist Frühling und Bauern sind eigentlich Optimisten. Viele schwierige Situationen konnten 

wir mit Mut, Fleiß und Gottvertrauen bereits meistern. Unser Hof hat das „Dritte Reich“, den 

Sozialismus und die politische Wende 1998 überlebt – dann überstehen wir auch diese grüne 

Doppelmoral und den Dilettantismus unserer aktuellen Ampelregierung. 

 

                         Frohe Ostern!                         Ihr Bauer Guhl 



Frischfleisch vom Weideochsen, Kalbsfleisch, Kalbswiener und Rinderbratwurst: 

Letzter Termin der Saison!!! 

Auslieferung  25. / 26. / 27. / 28.  April             Bestellung bis zum 17. April 

Das dürfen Sie nicht verpassen, denn die nächste Gelegenheit auf unsere Frischfleisch-Delikatessen 

haben Sie dann erst wieder Ende September! Wir weisen daher gerne erneut darauf hin, dass auch 

unsere Rinderbratwurst das Einfrieren sehr gut verträgt und sich auch besonders zum Grillen 

eignet. Wer für den April noch bestellen möchte, der sollte sich beeilen. Beachten Sie bitte, dass wir 

in den letzten Jahren zum Saisonende so viele Bestellungen hatten, dass wir aufgrund der 

begrenzten Kapazität nicht alle Wünsche erfüllen konnten. Das aktuell gültige Sortiment und die 

Preise finden Sie auf dem Flyer und auch auf unserer Homepage.  

 

 Info: Wir haben die Rindfleisch-Preise nicht erhöht! – Ein Grund mehr zuzugreifen       

 

Erfrischung gefällig? 

Wir Weitenfelder lieben ihn, haben Sie schon probiert? Unserer leckerer Eiscafé ist daher jetzt 

schon wieder da. Purer Genuss… 

 

Saisonbedingter Sortenwechsel beim Joghurt 

Anstatt unserer Wintersorte Schoko- Haselnuss und bieten wir ab April wieder unsere Sommersorte 

Zitrone- Vanille an! 

Ausflugstipps: 

 Ostermarkt auf dem Forsthof in Jasnitz: 2. April  

Biosphärenmarkt in Zarrentin am Schaalsee am Pahlhuus: 2. April und dann bis November immer 

am 1. Sonntag im Monat 

Sie finden uns auch immer auf verschiedenen Wochenmärkten in der Region:  

Lauenburg (Mi+Sa), Boizenburg (Mi+Sa), Neuhaus (Do), Schwerin, Wurmpassage (Fr) und 

Ludwigslust, Alexandrinenplatz (Do) 

 

P.S.: Die warme Jahreszeit beginnt allmählich: Bitte immer an ausreichende Kühlung der Produkte 

denken! 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest und 

eine schöne Frühjahrszeit und verbleiben mit 

herzlichen Grüßen 

                                                                                              

Ihr Team von Hof Weitenfeld 

 


